
Eine Liebe auf Umwegen

Eine Liebe auf Umwegen
Freundschaft oder Liebe? Liebe oder Freundschaft?

Von AngelNights

Kapitel 20: Das Lagerfeuer und Kais erster Kuss (^.^)

Ja ich bin es schon wieder und ich hab euch DEN TEIL mitgebracht. Ich finde ihn auch
Lustig. Aber lest doch selber.
Erst ein mal aber vielen lieben Dank für eure lieben Kommis. Wahnsinn 14 Stück.
*vor Freude rumhüpf und sich nicht wieder einkrieg*
Oki hier ist er und mal wieder extra lang, nur für euch. ^^

Kapitel 20: Das Lagerfeuer und Kais erster Kuss (^.^)

Nachdem alle in der Hütte waren bereiteten sie alles für den Abend draußen vor.
Cindy kümmerte sich um die Decken und um die Säfte. Ray bereitete das Essen mit
Max zusammen vor. Tyson und Kenny kümmerten sich draußen um das Feuer. Kai war
auf seinem Zimmer. Da die Nächte hier relativ kühl waren, zogen sich alle etwas
Warmes über ihre normale Kleidung. Cindy trug eine Hose die zu einem aus Kord und
zum anderen aus Jeans bestand und dazu trug sie einen hellblauen Pullover. Ihre
Haare waren zu zwei Zöpfen geflochten. Damit sah sie wie ein kleines Schulmädchen
aus. Naiv und unschuldig, aber verdammt süß, wie Ray fand. Das Team brachte alles
nach draußen und stellten zwei Campingtische auf, worauf sie das Essen abstellten.
Als soweit alles aufgebaut war setzten sie sich auf die Baumstämme, die rund um das
Lagerfeuer lagen. ...

"So ich reich dann mal die Pappteller rum und ihr gebt mir ein Würstchen, ja?" ...
Plötzlich kicherten alles los. ... "Hab ich was falsches gesagt?" ... "Nein Cindy, aber das
war Gedankenübertragung." ... "Ach so, Ray." ... "Gib dein Teller her." ... Sie reichte ihm
ihren Teller und er ging mit ihm zum Grill. Nach ein paar Minuten kam er wieder und
reichte ihr ihren Teller. ... "Thanks Ray." ... "Ich will auch eins." ... "Ja Tyson ich mach ja
schon. Gib her." ... Tyson warf Ray seinen Teller fast entgegen. ... "Wo bleibt meine
Wurst?", fragte Tyson ungeduldig. ... "Wieso ist sie dir abhanden gekommen?", fragte
Kai keck. ... "Häh?" ... Tyson verstand nicht worauf Kai hinauswollte. Die Jungs sahen
wie Cindy aufstand und vor Kai stehen blieb. ... "Hallo ich bin auch noch hier. Würdest
du bitte solche dummen Sprüche lassen. Du weißt ganz genau, was er für eine Wurst
meinte." ...
Sie verpasste ihm eine Kopfnuss, was ihm gar nicht gefiel und ihr einen bösen Blick
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hinterher warf. ... *sweetdrop* ... "Autsch. Das ist nicht fair." ... "So, aber du warst eben
fair oder wie?" ... Sie ging wieder zu ihrem Platz und setzte sich. Jeder, sogar Tyson
verstand nun um was es ging und blickte an sich herunter. ... "Würstchen.", kam es von
Kai kichernd. ... Kaum hatte dieser die Worte ausgesprochen war Cindy vor ihm
aufgetaucht und verpasste ihm die nächste Kopfnuss. ... *sweetdrop* ... "Kai. Noch so
ein dummer Spruch und ich..." ... "Und du was?" ... "Und ich nehm dir dein Würstchen."
... Kai wurde blass. Cindy die das sah wurde zornig. ...
"Was denkst du denn jetzt wieder für ein Mist? Ich meine dieses Würstchen da.", sagte
sie und deutete auf seinen Teller. ... Die Anderen begannen zu Lachen und Kai schaute
verlegen in die Runde. ... "Der hat doch tatsächlich an etwas anders gedacht. Nicht zu
fassen.", meinte Cindy und schüttelte verständnislos ihren Kopf. ...

(AN: man bin ich krank ^-^ , nicht böse sein aber ich bin grad sehr gut drauf und da
musste ich das jetzt einfach hier reinschreiben, hat ja auch gepasst ^.^ , Kai: Du bist
wirklich Krank. *rumms*, Kai: Au.) ...

Nachdem sich alle einigermaßen beruhigt hatten aßen sie ihr Essen. Etwas später
saßen sie alle zusammen um das Lagerfeuer und betrachteten es oder unterhielten
sich. Cindy starrte eine ganze weile das Feuer an ohne zu bemerken das Ray sie dabei
musterte. Ihre blauen Augen leuchteten durch das Feuer und sie hatten einen
eigenartigen Glanz. ...

"An was denkst du gerade?" ... "Hmh?" ... "An was du gerade denkst? Du starrst die
ganze Zeit auf das Feuer und siehst so nachdenklich dabei aus. Bedrückt dich was?" ...
"Nein ich musste gerade an früher denken. Weißt du mein altes Team und ich haben
das öfters in Deutschland gemacht." ... Max, Tyson, Kenny und Kai verstummten und
hörten den Beiden zu. ... "Der Schmerz ist immer noch groß, nicht war?" ... "Schmerz?
Nein wohl eher die Enttäuschung. Sie ist größer als alles andere. Aber das ist jetzt
nicht so Wichtig. Ich hab ein neues Team und bin froh zu euch zugehören." ... "Das hast
du aber lieb gesagt.", kam es von Tyson der über sein ganzes Gesicht strahlte. ...
"Tyson bild dir jetzt bloß nichts ein." ... "Was sollte ich mir denn jetzt einbilden?" ... "Ich
hab euch zwar inzwischen alle liebgewonnen, trotzdem. Ach vergessen wir's." ...
"Na gut. Hey Leute ich hab eine Idee." ... "So hast du die, Tyson.", fragte Max besorgt.
... "Was hast du dir denn nun wieder ausgedacht?", fragte Ray schluckend. ... "Was
kann man denn am Lagerfeuer so schönes Spielen?", fragte er in die Runde. ... Alles
schauten sich fragend an. ...
"Na Flaschendrehen!" ... "Flaschendrehen?", fragte Cindy entsetzt." ... "Ja hast du etwa
Angst das was rauskommen könnte." ... "Ich weiß nicht was du meinst. Außerdem was
meinst du mit rauskommen?" ... "Na wir spielen nach den Regeln, wie Wahrheit oder
Aufgabe." ... "Das ist nicht dein Ernst, oder? Sorry aber ich mach bei solchen
Kinderspielchen nicht mit." ... "Dann wirst du die letzte Woche für uns Abwaschen,
kochen und bedienen Kai." ... "Wie bitte? Tickst du noch richtig?" ... "Kai und jeder der
sich ebenfalls drücken will, wird das selbe tun." ... "Hmpf.", kam es von Cindy. ... Die
anderen waren Einverstanden. ... "Hmpf.", kam es von Kai. ... "Gut ich sage Cindy fängt
an." ... "Was wieso ich?" ... "Du musst drehen." ... "Meinetwegen, Tyson. Wenn es dich
glücklich macht." ...
Niemand war von der Idee Flaschendrehen zu spielen begeistert, aber lieber machten
sie mit als das sie die restliche Woche schuften mussten. Tyson besorgte noch schnell
Papier und einen Stift und schrieb diverse Tätigkeiten drauf. Wenn jemand also
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"Aufgabe" nahm musste von demjenigen der die Flasche gedreht hatte auch noch
einen Zettel umdrehen und auf dem die Flasche gedreht war der muss genau das tun
was draufstand. Tut er es nicht, müsste er das tun was Tyson bei einer Verweigerung
schon gesagt hatte. Sprich Abwaschen, Kochen, etc. Tyson mischte die Karten einmal
durch und legte sie um das Lagerfeuer. Cindy drehte die Flasche blieb bei Kenny
stehen. ... "Was nimmst du?" ... "Ich nehm Wahrheit, Cindy." ... "Okay, lass mal
überlegen. Mh. Ah. Wie ist Dizzy in deinen Laptop gekommen?" ... "Wenn ich das
wüsste. Aber ich nehme mal an durch meine Dummheit. Keine Ahnung was ich
angestellt habe. Vielleicht hat aber auch Dizzy meinen Laptop mit meinem Blade
verwechselt. Ich weiß es nicht." ... "Ist nicht dein ernst oder, das mit dem Blade und
mit dem Laptop? Egal du bist dran, Chef.", sagte Cindy und winkte ab. ...
"Okay Cindy ich dreh." ... Er drehte und die Flasche blieb bei Max stehen. ... "Max, was
nimmst du?" ... "Äh ich nehm Aufgabe." ... Kenny drehte einen der Zettel um und dort
stand, dass Max wie ein Huhn um das Feuer gehen soll. ... "Typisch Tyson, der kann
doch nur auf solche dummen Ideen kommen." ... "Hey Kai sei still.", rief Tyson erbost.
... "Ich soll also ums Feuer gehen und dabei wie ein Huhn machen? Oh Tyson nur du
kommst aus solche Sachen." ...
Max zögerte nicht lange und gackerte und hüpfte um das Lagerfeuer. (AN: *lach*) Die
anderen lachten sich kaputt. Cindy konnte sich vor lachen nicht mehr auf dem
Baumstamm halten und fiel herunter. Dort blieb sie liegen und lachte weiter, während
sie ihren Bauch hielt. Die Anderen lachten noch lauter als sie sahen, wie Cindy sich auf
der Erde kugelte. (AN: T_T) Nachdem Max wieder saß beruhigten sich die Anderen
und auch Cindy setzte sich wieder auf den Baumstamm. ...
"Das war fies Tyson. Das zahl ich dir irgendwann heim. Jetzt bin ich dran.", meinte Max
und drehte die Flasche. ... Diesmal blieb sie bei Tyson stehen. ... "Ich nehm Wahrheit."
... "Gut Tyson. Ähm. Was sind deine Lieblingsbeschäftigungen?" ... "Essen, schlafen,
bladen, essen, schlafen, bladen." ... "Tyson.", meinte Max gelangweilt. ... "Dann bin ich
dran." ... Die Flasche landete bei Kai. ... "Ja und was nimmst du?", fragte Tyson
begeistert und wäre vor Freude am liebsten rumgehüpft. Kai seufzte. ... <"Na so
schlimmes wird ja nicht dabei sein. Hauptsache ich mache mich nicht so lächerlich, wie
Max.">, dachte Kai und nahm: "Aufgabe." ...
(AN: Jeder weiß jetzt was kommt, oder? Genau DAS!)
Tyson hob einen Zettel hoch und las ihn sich durch. Auf einmal machte sich ein breites
Grinsen auf seinem Gesicht breit. Kai wurde blass und dachte nur: "Oh Gott." ... "Ha, du
musst jemanden Küssen. Und zwar Cindy.", schrie Tyson aufgeregt. ... Nicht nur Kai
wurde noch blasser, sondern jetzt war Cindy auch blass wie eine Leiche geworden. ...
"Das ist doch nicht dein erst, oder Tyson?", fragte Cindy halb flehend. ... "Doch
schaut." ... Er hielt den anderen den Zettel hin. Dort stand wirklich drauf, dass er Cindy
küssen muss. Cindy schaute Kai verlegen an. ... "Was passiert, wenn ich mich weigere
oder Kai?" ... "Du weißt was die Strafe ist?" ... "Ja schon Tyson aber das ist auch eine
Strafe für mich irgendwie, oder?" ... "Du meinst das Kai dich küsst ist eine Strafe für
dich?", fragte Max. ... Kai schaute hoch. ... "Nein ich meinte damit, dass ich da
mitmachen muss, wenn ich gar nicht will. Schließlich war Kai dran und nicht ich." ...
"Ach so verstehe.", meinte Max und lachte. ... "Da gibt's kein Drumherumkommen.",
meinte Tyson spöttisch. ...
Alle schauten Kai erwartungsvoll an. Dieser starrte immer noch auf den Boden und
erhob sich dann. Er ging langsam auf sie zu. Cindy wurde unwohl sie hatte ein flaues
Gefühl im Magen. ... "Nervös?", fragte Kenny sie. ... "Was? Ich...äh.", stotterte Cindy. ...
"Nein Unsinn.", meinte sie und wurde rot. ... "Wirst ja nicht zum ersten Mal geküsst,
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was?", fragte Tyson. ... "Nein.", war Cindys kurze Antwort. ... "Aber von Kai schon.",
meinte Ray etwas gekränkt. ...
Kai stand jetzt direkt vor ihr. Cindys Magen rebellierte und ein merkwürdiges kribbeln
machte sich in ihr breit. Sie wollte das nicht. Aber sie wollte auch nicht Hausfrau
spielen. Während sie in ihren Gedanken war setzte sich Kai schräg neben sie. Cindys
Blick war zur Erde gekehrt. Kai nahm vorsichtig seine Hand und zog damit ihr Kinn in
seine Richtung. Einige Minuten schauten sie sich in die Augen. ... <"Man bring es hinter
dich.">, dachte Cindy genauso wie Kai. ...
Cindy konnte es fast nicht mehr aushalten. Gleich würde sie explodieren und Kai eine
klatschen. Ihre Hand zuckte schon verdächtig. Kais eine Hand lag auf dem
Baumstamm währen die Andere immer noch Cindys Kinn hochhielt. Cindys Hand
zuckte weiter. Leider war es genau die Hand mit der sie sich am Baumstamm
abstützte, da sie schräg saß. Ein zucken ging durch ihre Hand und sie rutschte ab.
Schnell krallte sie sich an Kais Shirt fest und zog ihn hinterher. Sie rutschten beide
nach hinten über den Baumstamm und landeten auf der Erde. Cindys Füße lagen noch
halb über dem Baumstamm, während sie unten auf dem Rücken lag. Halb auf ihr drauf
lag Kai und grinste sie frech an. Sie starrte ihn erschrocken an. Es ging so schnell das
die Anderen gar nicht richtig darauf reagieren konnten. Kai schaute ihr in die Augen.
Schließlich kam er mit seinem Gesicht ihrem Näher und ehe sie etwas tun konnte
trafen sich ihre Lippen auch schon zaghaft. Cindys Hand hörte auf zu zucken und ihr
Bauch beruhigte sich auch wieder. Kai stand auf und reichte ihr die Hand. Er zog sie
hoch. ...
"So ich gehe. Das war's für heute für mich. Ich mach bei so einer Kinderkacke nicht
länger mit.", schnaubte Kai die Anderen an. ... Cindy setzte sich wieder auf ihren
Baumstamm und schaute hochrot in die Runde. Nachdem sich Kai verdrückt hatte
schauten die anderen Cindy fragend an. ...
"Und? Hat er seine Aufgabe erfüllt?", wollte Max wissen und legte ein breites Grinsen
auf. ... "Hey schaut sie euch an und ihr wisst es.", zischte Ray. ... Doch Cindy bekam das
gar nicht mit. Ihre Gedanken waren ganz woanders. Einen kurzen Moment später
erhob sie sich und ging auf Tyson zu. Sie verpasste ihm kurzerhand eine Kopfnuss. ...
"Hey womit hab ich die verdient." ... "Falsche Frage Tyson. Die richtige Frage müsste
anders lauten. Was wäre wenn du die Karte gezogen hättest?" ... "Was? Ich wie?" ...
Cindy kam Tyson provozierend näher. ... "Na ja was hättest du gemacht, wenn wir uns
küssen müssten?" ... Tyson lief rot an und lehnte sich etwas nach hinten. Cindy kam
ihm noch näher. Sie spitze ihre Lippen. Tyson erschrak. ...
"Nein aber doch nicht so!", rief er und stieß Cindy weg. ... Cindy taumelte nach hinten
und verlor den Halt unter ihren Füßen. Sie drohte ins Feuer zu fallen. Sie schrie. ...
"Aaah." ... Doch Ray war schneller und fing sie auf. ... "Alles okay?" ... Cindys Augen
waren leer. Sie starrte Tyson verständnislos an. ... "Sie...sie steht unter Schock.",
meinte Max besorgt. ... Cindy drehte sich um und ging. ... "Warte.", rief Ray und wollte
ihr hinterhergehen, doch Max hielt ihn auf. ... "Nicht Ray. Lass sie sich erst mal
beruhigen." ...

Cindy lief ohne Orientierung und immer noch unter Schock in keine bestimmte
Richtung. Schließlich blieb sie einfach stehen und starrte auf den Boden. Kai stand in
unmittelbarer Nähe und sah sie. Er schaute sie einen Moment an und bemerkte, dass
etwas nicht stimmte. Also ging er auf sie zu. ...
"Cindy? Alles okay mit dir? Es tut mir leid, wenn ich dich so geschockt haben sollte." ...
"Das...das ist es nicht.", flüsterte sie und ihr rannen die ersten Tränen über ihr Gesicht.
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... "Was hast du?", fragte er besorgt. ... Er ging auf sie zu und nahm sie beschützend in
seine Arme. Cindy lies alles raus und erzählte ihm was gerade passiert war. Ihre
Tränen wurden immer stärker. ... "Du hattest Angst, richtig? Angst vor dem Schmerz
und vor dem Tod." ... "Ja.", hauchte sie. ... Er ließ sie los und ballte seine Fäuste. ... "Na
warte Freundchen dich knöpf ich mir vor." ... "Nein Kai. Es war ja auch meine Schuld. Tu
es nicht. Bitte." ... Ihre Tränen versiegten und sie lächelte ihn an. ...
"Ich habe gar nicht bemerkt das mich meine Beine zu dir gebracht haben." ... "So?" ...
"Aber wegen vorhin." ... "Ja?" ... "Kann es sein das das dein erster richtiger Kuss war?"
... Kai wurde knallrot. ... "Was? Nein natürlich nicht. Was denkst du denn?" ... "Und ob
es dein erster richtiger Kuss war. Du küsst miserabel. Er war richtig nass. Bäh." ...
"Was? Bäh? Ich küsse miserabel und es war nass?" ... Cindy drehte ihm ihren Rücken zu
und hob ihren Zeigefinger. ... "Ja das tust du. Ich habe sofort gemerkt, das du das noch
nie vorher getan hast. Jedenfalls nicht so." ... Sie wedelte mit ihrem Finger hin und
her. ... "Na, na, na, da brauchst du aber noch viel Übung mein Lieber." ... "Ach und du
kannst das besser oder wie?" ... "Ja klar. Ich hab schon öfters geküsst.", meinte sie
frech. ... "Mit Ray, was?" ... Sie wurde rot. ... "Ihn meinte ich nicht." ... "So, so. Na dann
lass doch mal sehen. Vielleicht kann ich ja noch was von dir lernen.", kicherte Kai. ...
"Was?", fragte Cindy entsetzt. ... Kai griff nach ihrem Arm und dreht sie zu sich um. Er
zog sie langsam an sich heran und küsste sie. Wieder war das ihr noch fremde Gefühl
da. Was sich aber nach kurzer Zeit beruhigte. ...

"Und war es diesmal besser?" ... "Was fällt dir eigentlich ein? Was zum Teufel hast du
dir dabei Gedacht? Hmmm...ja das war es zwar aber ein Tick zu lange. Ich hab ja kaum
noch Luft bekommen." ... Kai grinste sie hämisch an. ... "Wieso du hast doch gesagt ich
küsse miserabel." ... "Ach und deshalb musstest du mir das Gegenteil beweisen oder
wie?" ... "Genau. Dann bin ich jetzt ausgebildet ja?" ... "Kai du bist unmöglich." ... "Aber
ich habe meine Aufgabe zufriedenstellend gemeistert oder?" ... "Ja das hast du. Aber
tu das nie wieder. Hast du mich verstanden? Das nächste Mal verpasse ich dir eine
Ohrfeige." ... "Oh." ... Kai hatte seinen Spaß und Cindy ging zurück zur Hütte. Als sie
am Lagerfeuer angekommen waren, dachte Cindy sie spinnt. Was taten die Jungs? Sie
tranken Bier. Nein sie tranken nicht nur, sie sauften. ...
"Ich glaub ich schau nicht recht. Sagt mal seid ihr übergeschnappt oder wie? Ihr trinkt
hier ein Bier nach dem Anderen. Ihr seid ja schon voll." ... "Ach du bischts Chindy, hicks.
Willschte nisch och eens?", fragte sie Tyson voll betrunken." ... "Was ist denn hier los?"
... "Ah Kai hilf mir, die haben sie Volllaufen lassen und sie hören gar nicht mehr damit
auf. Ich kann das nicht beenden. Sprich mal ein Machtwort Captain.", flehte Cindy ihn
an, die mit dieser Situation völlig überfordert war. ... Dieser sah sie überrascht an. ...
"Los ich habt gehört was die junge Dame gesagt hat. Jetzt ist Schluss damit. Ihr trinkt
jetzt kein Bier mehr." ... Cindy sah ihn überrascht an. ... <"Junge Dame? Hat der wirklich
junge Dame gesagt?">, dachte sie vor sich in. ... Kai und Cindy gingen reihum und
nahmen den Jungs die Biere weg und kippten sie aus. ...
"Ey nisch. Wie kannscht du nur mir meeein Bier wechnehmen? Escht küsschte Chindy
und dann nimschte mir och noch mein Bier wech.", lallte Ray. ... Cindy sah ihn traurig
an. ... "Hat dir das soviel ausgemacht, Ray?", fragte Cindy und stütze ihn. ... "Yo.",
brachte er heraus und ging von Cindy gestützt in die Hütte. ... Cindy brachte ihn nach
oben und er legte sich auf sein Bett. ... "Komschte zu mir kuscheln? Hier isch platzsch
für schwei und krieg isch och een jute Nachtkusch, hicks?" ... "Nein Ray du hast zu viel
getrunken. Jute...ich meine gute Nacht Ray und schlaf dich aus." ... Sie verließ das
Zimmer und schloss die Tür hinter sich. Nach einen Seufzer lehnte sie sich an seine
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Tür. ... "Na so anstrengend?" ... "Oh Kai. Das kannst du aber laut sagen." ... "Hey ich hab
in der Zeit Max, Tyson und Chef hochgebracht und du hast mit einem schon solche
Probleme." ... "Ist ja auch kein Wunder, wenn er unbedingt mit dir kuscheln will und
von dir ein Nachtkuss will und sich an dir festklammert." ... Sie seufzte wieder. ... "So
wollte er das?" ... "Ja schon klar das kannst du dir gar nicht vorstellen. Also gute
Nacht." ... "Gute Nacht." ... Er ging in sein Zimmer und Cindy ging in ihres.
"Doch Cindy das kann ich mir gut vorstellen. Wer hätte nicht gern ein Nachtkuss von
dir?" ... Kai lächelte, während er aus dem Fenster starrte und legte sich schließlich
schlafen.

In drei Tagen verlassen sie das Camp.

Na? Und wie gefiel der Teil euch??? War er gut oder zu übertrieben oder untertrieben?
*smile*
Gut bekomme ich 10 Kommis für diesen guten Teil? *lieb schau* *fleh und bettel*
bis bald eure
AngelNights
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